
 
 
Wissenschaft als Generationenprojekt: Rück- und Ausblicke  
Programm (30.1.-31.1. 2020)  
 
30.1. 2020  
16.00 Vera Sparschuh – Begrüßung, kurze Einführung und Vorstellung der Gäste 15 
Minuten 
 
Einführungsvortrag:  
16.30 Dagmar Simon: Auf der Suche nach der Wahrheit und nach gesellschaftlicher Relevanz – 
Selbstverständnisse von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern (auch) im generationalen 
Vergleich 30 plus 15 
17.15 Marion Musiol: Zum Wandel von Erziehungspraxen – reflektiert in der Frühpädagogik 
15 plus 15  
 
 
Nach 18.00 Aufsuchen Hotel und dort gemeinsames  Abendessen (auf eigene Rechnung) 
 
31.1. 2020 
Einführungsvorträge  
8.30 Ralf Bohnsack: Generation und konjunktiver Erfahrungsraum, 30 plus 15 
9.15 Johannes Weiss: Überlegungen zu einem existenzialen Begriff von Soziologie 30 
Minuten plus 15  
 
10.00 Kaffee-Pause 
 
Generationsbezug und Disziplinentwicklung 
 
10.30 Stephan Beetz/Andreas Willisch: Ein generativer Blick auf die Landsoziologie 30 plus 
15 
11.15 Julia Franz: Das Problem der Unmündigkeit in der Pädagogik 15 plus 15 
11.45 Barbara Bräutigam/Matthias Müller: "Familie ist nicht verhandelbar" - Forscherische 
Blicke auf eine familienbezogene Praxis in der Sozialen Arbeit 30 plus 15 
12.30 Stefan Schmidt: Akademisierte Pflege: Zukunftsfähiges Studium für die Kinder-, Kranken- 
und Altenpflege 15 plus 15  
 

 
13.00 Mittagssuppe im Amtshaus 
 
Generation und Geschichte 
 
14.15 Dan Reynolds: Tourismus an NS-Gedenkstätten – eine kontroverse Annäherung  
15 plus 15  
14.45 Sue Hollinrake: Generation and Co-production 15 plus 15  
 
15.15 Kaffeepause 
 
Dissertationsprojekte 
15.45 Katja Rackow: Solidarität zwischen Ideologie und Wissenschaft 
15 plus 15 
16.15 Gerd Kaufmann: Strukturschwache Region als Erfahrungsraum und als 
Forschungsfrage 15 plus 15 
 
17.00 Schlussrunde und anschließend Abschlussbuffet im Amtshaus 
 


